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Mit Aladin ins Morgenland: „Der Dschinn kriegt das hin!“
Premiere auf der Freilichtbühne Hallenberg

Wenn 90 kleine und große Spie-
lerinnen und Spieler die Szenerie
der Hallenberger Freilichtbühne
füllen, gehüllt in märchenhafte
Gewänder aus Tausendundeine
Nacht, dann beginnt eine phan-
tastische Reise vom Sauerland ins
Morgenland.
Ob es Aladin, dem rappenden

Straßenkehrer, mit seinem un-
widerstehlichen Charme gelingt,
das Herz der freiheitsliebenden
Prinzessin Jasemine zu erobern?
Und wird der mächtige Dschinn,
der Lampengeist, den Aladin aus
seinem engen Verlies befreite,
dabei helfen? Oder funkt im
letzten Augenblick doch der

machtgierige Magier Zafar
dazwischen? Zum Glück taucht da
noch ein weiterer Verbündeter auf:
Ein fliegender Teppich, der sogar
sprechen kann.
Mit dem Familienstück „Aladin
und die Wunderlampe“ bietet die
Freilichtbühne Hallenberg ein
phantasievolles Märchenspektakel

voller Witz für Klein und Groß. Für
Textbuch und die schwungvolle
Inszenierung sorgte Bühnenregis-
seurin Bärbel Kandziora, Stefan
Wurz steuerte eine wundervolle
Musik bei.

Premiere ist am 2. Juni, um 15.30 Uhr.
Herzliche Einladung.
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Heizungstausch als Versicherung verstehen
Regionale Pellets - Energieträger mit Zukunft

Anzeige

Foto: DEPIFoto: DEPIFoto: DEPIFoto: DEPIFoto: DEPI

Wer die alte Heizung gegen ein
neues, klimaschonendes System
austauscht, möchte wissen, wie
schnell sich diese Investition be-
zahlt macht. Auf diese Frage gibt
es aufgrund zahlreicher Fakto-
ren, wie vor allem der Preisent-
wicklung fossiler Energieträger,
keine allgemeingültige Antwort.
Daher zögern viele Eigenheim-
besitzer, den Austausch der Hei-
zung zu beauftragen. Das bremst
die Energiewende und schadet
letztlich auch dem eigenen Geld-
beutel.
Ein Perspektivwechsel macht in
diesem Fall die Entscheidung
leichter: Beim Autokauf denkt
auch niemand darüber nach,
welche Rendite eine Vollkasko-
versicherung bringt. Die rech-
net sich letztlich nur dann, wenn
es zu einem selbstverschulde-
ten Unfall kommt. Und wer wür-
de sich beschweren, wenn die-
ser Unfall auch nach Jahren noch
nicht eingetreten ist?
Ähnlich ist es beim Heizungs-

tausch: Auch Energiepreis-Risiken
können sowohl Hauseigentümer
als auch Mieter an den Rand des
finanziellen Ruins bringen. Zudem
hat der Gesetzgeber den jährli-
chen Anstieg der CO2-Kosten für
Öl und Gas schon länger festge-
legt. Eigenheimbesitzer, die in
eine klimafreundliche Pellethei-
zung investieren, machen sich

unabhängig von Öl- und Gasprei-
sen.
Wer sich für den Heizungstausch
interessiert, sollte die Beratung
eines Experten in Anspruch neh-
men, beispielsweise einem auf er-
neuerbare Energien spezialisier-
ten lokalen Heizungsfachbetrieb.
Wenn der Wärmebedarf im Eigen-
heim hoch ist, bietet sich meist

eine moderne, mit Pellets be-
triebene Zentralheizung an -
deutschlandweit sind heute über
700.000 in Betrieb. Das ist auch
aus finanziellen Gründen inter-
essant: Holzpellets gelten als der
günstigste Energieträger - auch
gegenüber Wärmepumpe oder
Fernwärme. Das ist das Ergeb-
nis einer Energieprognose der
Bundesregierung für die nächs-
ten zwölf Jahre.
Für viele Verbraucher ist ein wei-
terer Aspekt wichtig - die regio-
nale Versorgung. Wie Anna Ka-
tharina Sievers vom Deutschen
Pelletinstitut erklärt, wird für
Pellets hierzulande kein Baum
extra gefällt. Der klimafreundli-
che Energieträger wird lediglich
aus Resthölzern hergestellt, die
direkt vor Ort im Sägewerk an-
fallen. Gut zu wissen: Durch die
nachhaltige Waldbewirtschaf-
tung in Deutschland wächst je-
des Jahr mehr Holz nach, als den
Wäldern entnommen wird.
(DEPI)
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Kinopremiere
mit TABANUGA im
Filmtheater Winterberg
Seien Sie dabei, wenn wir am
02.06.2024 um 17:00 Uhr im
Filmtheater Winterberg eine KI-
NOPREMIERE erleben! Die Fil-
memacherin Silke de Vos und
ihr Ehemann stellen ihren Do-
kumentarfilm, der schon auf ver-
schiedenen Festivals erfolg-reich
gelaufen ist, erstmals auf der
großen Leinwand vor. Natürlich
sind sie selbst vor Ort und kön-
nen vor der Vorstellung und auch
nach dem Film spannende Ge-
schichten erzählen und natür-
lich auch viele Fragen beantwor-
ten. Der Eintrittspreis beträgt
12,00 Euro. Kommen Sie vorbei
und lassen Sie sich von Silke de
Vos und „Tagbanua“ verzaubern.
TTTTTagbanua - Ein Urvolk im agbanua - Ein Urvolk im agbanua - Ein Urvolk im agbanua - Ein Urvolk im agbanua - Ein Urvolk im WWWWWan-an-an-an-an-
del der Zeitdel der Zeitdel der Zeitdel der Zeitdel der Zeit
Was passiert, wenn ein ohnehin
sehr unbekanntes indigenes
Volk vom Aussterben bedroht ist
und mit ihm seine Traditionen
und Kultur? Die Zukunft der Tag-

Anzeige

banua, eines der ältesten Völ-
ker der Philippinen, ist unge-
wiss. Noch können sie vom tra-
ditionellen Fischfang, Ackerbau
und der Ernte von essbaren Vo-
gelnestern leben; aber wie lan-
ge noch? Ihre Lebensweise passt
nicht mehr in die heutige mo-
derne Welt und wird mehr und
mehr durch Zuwanderung, Dis-
kriminierung, Klimawandel und
Zerstörung ihrer natürlichen
Ressourcen bedroht. Haben sie
eine Chance? Oder verschwin-
det ihre Welt im Sog der Zivili-
sation? Der Film stellt in einer
persönlichen Perspektive dar,
wie sie mit den Herausforderun-
gen der modernen Zeit umge-
hen und für die Anerkennung ih-
rer Rechte kämpfen. Er hält ihre
traditionelle Lebensweise als
Zeitdokument fest und soll
zugleich eine Hommage an die-
ses bemerkenswerte indigene
Volk sein.

Einweihung des neuen
Multifunktionsgebäudes am
Sportplatz in Hesborn
Bald ist es soweit: Das neue Mul-
tifunktionsgebäude am Sportplatz
in Hesborn wird fertiggestellt und
das möchten wir gebührend fei-
ern. Viele Stunden wurden beim
Sportverein die Köpfe zusammen-
gesteckt und in Zusammenarbeit
mit der Stadt Hallenberg das
neue Multifunktionsgebäude am
Sportplatz geplant.
Nach dem Sportfest Anfang Sep-
tember 2022 wurde der alte Un-
terstand und das Pavillon abge-
baut und somit Platz geschaffen
für das neue Sportheim. Im Okto-
ber 2022 rückten schon die Bag-
ger an und Anfang November wur-
de die Bodenplatte gegossen.
Noch vor Wintereinbruch wurde
am 7. Dezember mit dem Bürger-
meister und anderen Vertretern
der Stadt Richtfest gefeiert. In
2023 wurde in vielen Stunden Ei-
genleistung und mit Hilfe des Bau-
unternehmens Berkenkopf der
Innenausbau vorangetrieben. Die
Außenfassade und die Außenan-
lage sind jetzt der der letzte
Schritt vor der Einweihung.
Am Freitag, 14. Juni, wollen wir
uns im Rahmen der Einweihung
bei allen beteiligten Helfern und

Sponsoren bedanken die am Neu-
bau des Multifunktionsgebäudes
mitgewirkt haben. Nach dem Bür-
germeister Enrico Eppner die Ein-
weihungsrede gehalten hat, wird
das neue Gebäude von Pastor
Matthias Kamphans gesegnet.
Anhand der Nachfragen für Ver-
anstaltungen in den nächsten Jah-
ren haben wir bereits jetzt schon
feststellen können, dass unser
neues Multifunktionsgebäude ei-
nen wirklichen Mehrwert für un-
ser ganzes Dorf bietet.
Wir freuen uns darauf, am Freitag,
14. Juni, ab 17.30 Uhr, viele bekann-
te Gesichter persönlich willkommen
zu heißen und ein paar gesellige
Stunden miteinander zu verbringen.
Der Sportverein Hesborn stellt
hierfür 100 Liter Freibier für die
Großen und eine Hüpfburg für die
kleinen zur Verfügung. Im An-
schluss an die offizielle Einwei-
hung singen die Kuckucksknaben
noch ein paar ihrer besten Lieder
ehe am Abend dann aus dem Fern-
seher die Nationalhymne schallt
und wir gemeinsam das Eröff-
nungsspiel der Europameister-
schaft Deutschland vs Schottland
anschauen.
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Jungschützen-Vogelschießen
in Hallenberg

112 Jahre
Feuerwehr
Hesborn
Am 8. Juni feiert die freiwillige Feuer-
wehr Einheit Hesborn ihr 112-jähriges
Bestehen. Zu diesem besonderen An-
lass, sind alle Bürger, Gäste, befreun-
dete Löschgruppen und Verbände, ab
14 Uhr, an das umgebaute Geräte-
haus recht herzlich eingeladen. Die
neu geschaffenen Räumlichkeiten wer-
den nach feierlicher Übergabe, durch
Pastor Matthias Kamphans eingeseg-
net. Anschließend laden die Kamera-
den zu einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen, küh-
len Getränken und leckerem vom Grill
zum Verweilen ein. Die Jägerkapelle
Hesborn wird die Veranstaltung
musikalisch umrahmen.

Es ist wieder soweit. Am Sams-
tag, 15. Juni, findet um 16 Uhr das
nunmehr 15. Jungschützen-Vogel-
schießen der Schützengesellschaft
Hallenberg 1827 e.V. an der Vo-
gelstange vor der Schützenhalle
statt. Im letzten Jahr setzte sich
Jonathan Illgen beim Wettkampf
um die Königswürde mit dem 277.
Schuss gegen mehr als 20 Mit-
streiter durch und wurde der 14.
Jungschützenkönig in der Vereins-
geschichte. Der Vorstand der
Schützengesellschaft zählt auf

seine 16- bis 23-jährigen Schüt-
zen und wünscht sich auch in die-
sem Jahr wieder eine rege Betei-
ligung und ein spannendes Vogel-
schießen. Die Veranstaltung wird
musikalisch begleitet durch das
Jugendblasorchester der Stadtka-
pelle Concordia Hallenberg.
Abends folgt dann die Discoparty
„Die Weife rockt“ mit Musik für
Jung und Alt. Der Eintritt ist wie
immer frei. Alle Schützen mit ih-
ren Familien, alle Hallenberger
und Gäste sind herzlich eingela-
den, diesen spannenden Wettbe-
werb und das musikalische
Rahmenprogramm mitzuerleben!
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Neuer Jungschützenkönig
in Hesborn kommt aus
Liesen

Am Mittwoch, 8. Mai, fand in Hes-
born das diesjährige Jungschüt-
zenfest der St. Hubertus- Schüt-
zenbruderschaft Hesborn „Unter
Linde“ im Tal statt. Um 17.24 Uhr
eröffnete der noch amtierende
König Lukas Fogel den Wettkampf
um die Königswürde. Der Schüt-
zenvogel war wirklich schwer
„klein zu kriegen“, weil erst mit
dem 297. Schuss durch Nils Lö-
kenhoff der rechte Flügel von dem
hartnäckigen Schützenvogel her-
unterfiel. Nur einige Minuten spä-

ter konnte sich Manuel Berkenkopf
das Zepter mit dem 306. Schuss
sichern. Der Apfel ging mit dem 333.
Schuss an Michael Guntermann.
Den linken Flügel ergatterte Leon
Isenberg, ehe der Vizekönig aus
dem Vorjahr, Nils Lökenhoff mit dem
476. Schuss dem „stolzen Adler“
den Garaus machte. Den vorletzten
Schuss gab Connor Karpf ab, der
somit Vizekönig ist. Nils Lökenhoff
regiert nun zusammen mit Noelia
Isenberg die Hesborner Jungschüt-
zen für das Jahr 2024/25.



Rundblick Hallenberg | 47. Jahrgang | Nr. 11 | Freitag, 31. Mai 2024 | Kw 22 | rundblick-hallenberg.de/e-paper6

Neue „FOOD-BOX“ von Kaiser’s Bio Ei
Bio- und regionale Produkte rund um die Uhr

Die neue FOOD-BOX von Kaiser’s Bio Ei mit Bio- und regionalenDie neue FOOD-BOX von Kaiser’s Bio Ei mit Bio- und regionalenDie neue FOOD-BOX von Kaiser’s Bio Ei mit Bio- und regionalenDie neue FOOD-BOX von Kaiser’s Bio Ei mit Bio- und regionalenDie neue FOOD-BOX von Kaiser’s Bio Ei mit Bio- und regionalen
Produkten in der Nuhnestr. 25 in HallenbergProdukten in der Nuhnestr. 25 in HallenbergProdukten in der Nuhnestr. 25 in HallenbergProdukten in der Nuhnestr. 25 in HallenbergProdukten in der Nuhnestr. 25 in Hallenberg

Liebhaber von Bio- und regiona-
len Produkten und alle, die ein-
fach auf eine gesunde Ernährung
ohne Zusatzstoffe und Ge-
schmacksverstärker achten, kön-
nen sich jetzt freuen: Eine „FOOD
BOX“ von „Kaiser’s Bio Ei“ aus
Braunshausen wurde neuerdings
beim Gasthof Zum wilden Zim-
mermann in Hallenberg, direkt an
der Nuhnestraße 25 platziert. Alle
darin enthaltenen Bio-Produkte
wurden nach Öko-Standard DE-

ÖKO-006 produziert. Rund um die
Uhr, 24/7 kann man sich hier ganz
bequem Bioland-Produkte wie
Eier, Butter, Glaswurst und Käse
ziehen. Ebenso wie regionale Pro-
dukte (nicht Bio) wie Honig sowie
Eierlikör oder Nudeln, die aus aus
Bioland-Eiern hergestellt wurden.
Bioland-Rindfleisch, Bioland-
Fleischpakete und weitere einzel-
ne Produkte sind auch auf telefo-
nische Anfrage von Kaiser’s Bio Ei
erhältlich. [BL]
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Klima-Entdeckerheft für Kinder
Was genau ist eigentlich Klima
und was ist der Grund für den
Klimawandel? Wie kann das Kli-
ma geschützt werden? Auf diese
und weitere Fragen bekommen
die Kinder aus Hallenberg, Mede-
bach und Winterberg ab sofort im
Klima-Entdeckerheft Antworten.
„Im Klima-Entdeckerheft werden
die Themen Klima und Klimawan-
del kindgerecht auf 32 Seiten mit
vielen Bildern und Beispielen er-
klärt. Es gibt in dem Heft Tipps für
mehr Klimaschutz im Alltag, Aus-
flugsziele in den drei Städten, bei
denen das Thema Klima eine gro-
ße Rolle spielt, Experimente für
zuhause und am Ende können die
Kinder das Wissen in einem klei-
nen Quiz auf die Probe stellen“,
so Kim Peis, Klimamanagerin der
Städte Hallenberg, Medebach und
Winterberg.
„In dem Klima-Entdeckerheft gibt
es viel für die Kinder unserer drei
Städte zu entdecken. Und auch
wir Erwachsene können einiges
aus dem Heft lernen, denn die
Tipps für mehr Klimaschutz im
Alltag gelten sowohl für die
kleinsten von uns, aber auch für
uns Erwachsene“, so die drei Bür-
germeister der Städte Hallenberg,
Medebach und Winterberg.
Das Klima-Entdeckerheft liegt ab
sofort an öffentlichen Stellen der

© terres’agenturIhr     Raiffeisen-Markt
Aue 1 Tel: 02984/416 Fax: 02984/407 

Öffnungszeiten:

Ihr Fachmarkt für Haus,  
Tier und Garten.

Wir beraten Sie gern.

drei Städte Hallenberg, Medeb-
ach und Winterberg, wie zum
Beispiel Rathäusern und Tourist-
informationen, aus und kann auf
den Internetseiten heruntergela-
den werden:
• stadt-hallenberg.de
• medebach.de
• rathaus-winterberg.de
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Anno Dazumal

Abschluss der Saison 1954 auf dem Marktplatz. Foto Edelgard PlatteAbschluss der Saison 1954 auf dem Marktplatz. Foto Edelgard PlatteAbschluss der Saison 1954 auf dem Marktplatz. Foto Edelgard PlatteAbschluss der Saison 1954 auf dem Marktplatz. Foto Edelgard PlatteAbschluss der Saison 1954 auf dem Marktplatz. Foto Edelgard Platte

Vor 70 JahrenVor 70 JahrenVor 70 JahrenVor 70 JahrenVor 70 Jahren
Bei Nachbar Alberti ist ein Junge angekommen. Erwin. Hochzeit von
Maurermeister Leonhard Müller (Orsches) und Fräulein Assmuth aus
Medebach im neuen Haus. Die Prozession geht am Fronleichnams-
samstag bei herrlichem Wetter vor dem Josefshaus her über die Aue
zur Unterkirche. Die Freilichtbühne eröffnet ihr Spiel „Der Bettler vor
dem Kreuze“. Der Dichter des Dramas Paul Wanner sprach einleitende
Worte und dann Amtsdirektor Wienand. 24 Grad im Schatten. Die Hitze
war unerträglich, die Aufführung erstklassig. Die Kapelle im Josefs-
haus wird renoviert. Mit den Arbeiten des neuen Fußbodens in der
Pfarrkirche wird begonnen. Die Bänke werden in die Schützenhalle
gefahren, wovon nun an die Heilige Messe gelesen wird. Bei dem
Aufräumungsarbeiten in der Kirche vor dem Chor wurde das Grabmal
eines Geistlichen aus dem 15 Jahrhundert aufgefunden. Willi Kronau-
ge fotografierte alles. Drucksachen werden um 3 Pfennig teurer.
(Chronik der Sophie Willmsen vom Juni 1954)

Vor 30 JahrenVor 30 JahrenVor 30 JahrenVor 30 JahrenVor 30 Jahren
Stadt spart 900.000 MarkStadt spart 900.000 MarkStadt spart 900.000 MarkStadt spart 900.000 MarkStadt spart 900.000 Mark
KKKKKompromiss mit der Kirche entbindet von ompromiss mit der Kirche entbindet von ompromiss mit der Kirche entbindet von ompromiss mit der Kirche entbindet von ompromiss mit der Kirche entbindet von VVVVVerpflichtungenerpflichtungenerpflichtungenerpflichtungenerpflichtungen
Der Stadt Hallenberg sind 900.000 Mark sozusagen erlassen worden.
Die Kirche hat nämlich darauf verzichtet, dass die Stadt vollständig
Kosten von 1,2 Millionen Mark für geleistete Arbeiten an kirchlichen
Gebäuden in Hallenberg und Hesborn trägt. Für alle diese Arbeiten die
bis zum 28 Februar 1987 angefallen sind, zahlt nun die Kirche die
Hälfte der Summe, also 600.000 Mark. 300.000 Mark begleichen
jeweils die Stadt Hallenberg und das Land NRW. Die Regelung, die auf
einen Vergleichsvorschlag des Oberverwaltungsgerichts beruht, sieht
so aus, dass die Stadt die 300.000 Mark in 10 Jahresraten zahlt.
Außerdem löst sie in zehn Jahresraten die Kirchenbaulasten über
einer Summe von 225.000 Mark für die Pfarrhäuser in Liesen und
Braunshausen ab. Beide Regelungen hat jetzt der Rat der Stadt
beschlossen. Die Stadt hat damit durch die Beteiligung des Landes und
durch ein Entgegenkommen auf kirchlicher Seite die Möglichkeit
genutzt, sich von einer bestehenden Gefahr dauernder finanzieller
Belastungen zu befreien. Nach der gesetzlichen Grundlage hätte nämlich
die Stadt auch in Zukunft für sämtliche Arbeitskosten an bestimmten kirch-
lichen Gebäuden aufkommen müssen. In Hallenberg wären davon der
Kirchturm, die Unterkirche und das Pfarrhaus betroffen gewesen. In Hesborn
der Kirchturm, das Pfarrhaus und die Kirchplatzmauer. Die alte Regelung bot
ein schier unerschöpfliches Reservoir für Prozesse zwischen der Kirche und
den Städten Die Rechtsquellen für sogenannte Kirchenbaulasten reichen
weit bis ins 16 Jahrhundert zurück. In dieser Form sind sie auch heute noch
rechtlich gültig. Abgesehen von kleinen Änderungen: (WP vom 22.6.94)

Kusch-Stuhl ragt 10 Meter hochKusch-Stuhl ragt 10 Meter hochKusch-Stuhl ragt 10 Meter hochKusch-Stuhl ragt 10 Meter hochKusch-Stuhl ragt 10 Meter hoch
Rund 10 Meter ragt er in die Höhe und wird von Gästen und Bürgern
gleichermaßen bestaunt. Die Rede ist von dem 7 Tonnen schweren
Stuhl, der rechtzeitig zum Jubiläum der Firma Kusch im Gewerbege-
biet Lembach aufgestellt wurde. Die Firma Siepe aus Hallenberg hat
den Stuhl original- und maßstabsgetreu (12,4:1) gefertigt. Selbst ge-
ringfügige Details des kleinen Bruders wurden bei der Fertigstellung
des Kunstwerkes, das in der Bundesrepublik wohl einmalig ist, be-
rücksichtigt. Im Rahmen einer Betriebsbesichtigung präsentierte Fir-
menchef Dieter Kusch den Jubiläumsgästen stolz, das gigantische
Bauwerk (WP 27.6.97)

Nach einem halben Jahr Probezeit war es endlich soweit, die Jugend-
feuerwehr konnte feierlich eingeweiht werden. Im Herbst des vergan-
genen Jahres war die Löschgruppe Liesen an die Stadt Hallenberg
herangetreten mit dem Wunsch nach der Gründung einer Jugendfeuer-
wehr. Auch wenn die Idee auf Zustimmung stieß so wollte sich die Stadt
doch vergewissern, ob es sich hierbei nicht um eine vorübergehende
Laune der Jugendlichen handle. Über ein halbes Jahr trafen sich die
Jugendlichen alle 14 Tage und die Teilnahme riss nicht ab. Daher wurde
am Samstag im Gerätehaus die Jugendfeuerwehr von Stadtbrandin-
spektor Albert Winter eingeweiht. Bürgermeister Michael Kronauge
freute sich über den Einsatz der Jugendlichen, hofft aber für die
Zukunft, dass sie auch ohne viele Einsätze bei der Stange bleiben.
Kreisjugendwart Uwe Schwarz lobte die schnelle Umsetzung und emp-
fand es als sehr positiv, dass bereits alle 23 Mädchen und Jungen mit
einer Uniform ausgestattet sind. Er ergänzte, dass Liesen die 56.
Jugendfeuerwehr im Kreis sei und mit ihren 23 Mitgliedern auch die
stärkste im Stadtgebiet. Da für die Jugendlichen aber erstmal der Spaß
im Vordergrund stehen soll überreichte er dem Vorsitzenden der

Vor 20 JahrenVor 20 JahrenVor 20 JahrenVor 20 JahrenVor 20 Jahren
Liesen baut auf den Nachwuchs bei der LöscharbeitLiesen baut auf den Nachwuchs bei der LöscharbeitLiesen baut auf den Nachwuchs bei der LöscharbeitLiesen baut auf den Nachwuchs bei der LöscharbeitLiesen baut auf den Nachwuchs bei der Löscharbeit
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Vor 10 JahrenVor 10 JahrenVor 10 JahrenVor 10 JahrenVor 10 Jahren
Gefeierte Premiere der PäpstinGefeierte Premiere der PäpstinGefeierte Premiere der PäpstinGefeierte Premiere der PäpstinGefeierte Premiere der Päpstin
Mit minutenlangen stehendem Beifall feierten die über 1200 Zuschau-
er die Premiere des Historiendramas „Die Päpstin“ auf der Hallenber-
ger Freilichtbühne. Zur Eröffnung des Erwachsenenstückes sprach der
CDU Landesvorsitzende Armin Laschet. Er lobte das große ehrenamtli-
che Engagement in einer der kleinsten Städte NRWS. „Wir haben viel
Kultur in unserem Land, aber was hier geleistet wird ist es wert
landesweit gewürdigt zu werden“. Mit der Päpstin habe die Bühne ein
Stück gewählt, das in vielen Aussagen dieselbe Zielrichtung verfolge
wie Papst Franziskus: Bescheidenheit, Demut, weniger Prunk und
Besinnung auf das Wesentliche. In der Pause trug er sich in das
Goldene Buch der Stadt Hallenberg ein.“Was ich gesehen habe hat
mich begeistert und gefesselt. Unglaublich“ so Laschet.

Jugendfeuerwehr. Uwe Isenberg, einen Fußball. WP-Bericht Thorsten
Ante v. 12.6.2004
Auch kleine Ortschaften können etwas bewegenAuch kleine Ortschaften können etwas bewegenAuch kleine Ortschaften können etwas bewegenAuch kleine Ortschaften können etwas bewegenAuch kleine Ortschaften können etwas bewegen
Bei strahlend blauem Himmel konnten die Lieser am vergangenen
Samstag den neuen, kreisrunden Dorfmittelpunkt neben der Dorfkir-
che einweihen. Noch vor einem Jahr störte der Flachdachpavillon in
dem das Verkehrsbüro untergebracht war das Erscheinungsbild. Im
August 2003 herrschte große Freude als der Zuwendungsbescheid in
Höhe von 84.650 € überreicht wurde und man endlich Hand anlegen
durfte. Nun zieren Grauwackesteine aus dem städtischen Steinbruch
das Grundstück, sie wurden in historischem Gefüge verarbeitet und.
eine niedrige Einfriedungsmauer rahmt den kreisrunden Platz. Am
Samstag konnte Ortsvorsteher Bernhard Hilgenberg die zahlreichen
Gäste, u.a. Pastor Wilke, Bürgermeister Kronauge, die Ratsmitglieder,
den leitenden Regierungsvermessungsdirektor Meinolf Nies vom Amt
für Agrarordnung, Soest, Architekt Eckhard Lohmann sowie Mitglieder
des Regionalvereins begrüßen. Hilgenberg dankte allen Helfern und
dem städtischen Bauhof für ihren Einsatz und betonte „Auch kleine
Ortschaften können etwas bewegen“. Auch Bürgermeister Michael
Kronauge lobte den Einsatz der Lieser Bürger. „Was Mithilfe und
Eigenleistung angeht, sind die Lieser vorbildlich. Die Lieser Bürger-
schaft identifiziert sich stark mit ihrem Ort und dessen Entwicklung
Das kann man an vielen Projekten, die gemeinsam von Stadt, Dorfge-
meinschaft und Bürgerverein durchgeführt werden sehen. Ziel der
Lieser ist es, aus Liesen ein Erlebnisdorf für Kultur und Natur zu
machen und auf dem Weg dahin haben wir heute ein wichtiges Etap-
penziel erreicht“. Nachdem Pastor Wilke den Segen ausgesprochen
hatte konnte gefeiert werden und da hatte sich der Bürgerverein
wirklich eine Menge einfallen lassen Das Feuerwehrschlauch-Kegeln
wurde zur Herausforderung für Jung und Alt und auf der gesperrten
Hauptstraße konnten die Kleinsten ihre Schumi-Qualitäten beim Bob-
by Car-Rennen oder beim Kettcar-Rennen unter Beweis stellen. Am
frühen Abend konnten die erfolgreichsten Rennfahrer ihrer verdienten
Pokale entgegennehmen. Gewonnen haben beim Bobby-Car-Rennen
(bis 6 Jahre) Erster Platz Dominik Harbeke, vor Pascal Dollberg und
Nils Hilgenberg. Beim Kettcar-Rennen (7-10 Jahre) haben gewonnen
Christian Gewehr, vor Alisa Berkenkopf und Maike Schnorbus und in
der Gruppe der Jugendlichen von 11-16 Jahren Sebastian Becker, vor
Nadja Berkenkopf und Fabian Tausch. Ein wirklich gelungenes Fest auf
dem neuen einladenden Platz, wo noch viele fröhliche Feste folgen
werden (Rundblick Juni 2004 von Kerstin Glade).

Abschied nach 10 JahrenAbschied nach 10 JahrenAbschied nach 10 JahrenAbschied nach 10 JahrenAbschied nach 10 Jahren
Pfarrer Karl-Heinz Graute verlässt HallenbergPfarrer Karl-Heinz Graute verlässt HallenbergPfarrer Karl-Heinz Graute verlässt HallenbergPfarrer Karl-Heinz Graute verlässt HallenbergPfarrer Karl-Heinz Graute verlässt Hallenberg

Für alle Katholiken und kirchliche
Gremien in Hallenberg, Liesen,
Hesborn und Braunshausen über-
raschend hat Pfarrer Karl Heinz
Graute am vergangenen Wochen-
ende seinen Weggang aus dem
Pastoralverbund Hallenberg und
den Wechsel in den pastoralen
Raum des Lübecker Landes ver-
kündet. Der Antritt der neuen Stel-
le ist für August vorgesehen. Auf
eigenen Wunsch verlässt Pfarrer Graute nach 10 Jahren Hallenberg.
„Ich möchte mich im Alter von fast 50 Jahren noch einmal einer neuen
Herausforderung stellen.“ Mit diesen Worten informierte Pfarrer Graute
am Sonntag die überraschten Gottesdienstbesucher. „Ich war sehr
gerne hier. Mein Wechsel hat nichts mit einer persönlichen Enttäu-
schung oder gar mit einem Ärgernis zu tun“ führte er weiter aus.
Erzbischof Franz Josef Becker hat seine Bewerbung angenommen und
ihn zum Leiter des Pastoralen Raumes Lübecker Land mit Espelkamp,
Lübbecke und der Pfarrvikarie Preußisch Oldendorf ernannt: Pfarrer Dr.
Achim Funder aus Medebach wird voraussichtlich ab August 2014
neuer amtlicher Pfarrverwalter des Pastoralen Verbundes Hallenberg
sein. Nach dem Weggang von Pfarrer Graute ist ein nachfolgender
Priester nach einer Stellenausschreibung in Hallenberg vorgesehen.
Die Gemeinden des Pastoralen Verbundes Hallenberg allerdings be-
dauern den Weggang von Pfarrer Graute sehr. (Bericht Helmut Japes)
Zusammengestellt vom Förderverein Hallenberg
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Tipps von Uppu für schöne Biketouren
In der Bikewerkstatt von Uppu in
Winterberg gibt es neben Bikere-
paraturen auch wertvolle Tipps
aus dem langjährigen Erfahrungs-
schatz des selbst ambitionierten
Herzblut-Bikers, sowie GPS-Daten
für Biketouren rund um die in Win-

terberg ansässige Werkstatt.
Eine von Uppus Lieblingstouren
führt über den Urwaldsteig am
Edersee. Befahrbar in ver-schie-
denen Schwierigkeitsgraden, Star-
tend von Winterberg aus über
Medebach in Richtung Edersee.

Schöne Aussichten in atemberaubender NaturSchöne Aussichten in atemberaubender NaturSchöne Aussichten in atemberaubender NaturSchöne Aussichten in atemberaubender NaturSchöne Aussichten in atemberaubender Natur

Tour zum Dachsloch bei WunderthausenTour zum Dachsloch bei WunderthausenTour zum Dachsloch bei WunderthausenTour zum Dachsloch bei WunderthausenTour zum Dachsloch bei Wunderthausen

Biketour zum EderseeBiketour zum EderseeBiketour zum EderseeBiketour zum EderseeBiketour zum Edersee

Landschaftlich reizvoll ist auch
die Tour zum Dachsloch bei Wun-
derthausen, von Winterberg aus
in Richtung Züschen oder über
Mollseifen, Femegericht und
Ziegenhelle.
Ähnlich wie die Tour von Winter-
berg aus über den Nordhang hoch
in Richtung Ziegenhelle, über den
Heidkopf, herunter nach Hallen-
berg und über Küstelberg zurück.
Besondere Vorsicht ist allerdings
bald geboten, wenn die Windrä-
der auf dem Hillekopf bei Küstel-
berg aufgebaut werden, direkt an
den zertifizierten Wanderwegen
Rothaarsteig und Höhenflug.
Biker und Wanderer sollten dann
zukünftig 200 m Sicherheits-ab-
stand einhalten, im Winter sogar
mehr wegen Eisschlag.
Alternativ führt Uppus landschaft-
lich schönste Tour von Winterberg

nach Altastenberg, über das Gro-
ße Bildchen, auf dem schwarzen
Höhenflug über Rehsiepen nach
Niedersorpe. Diese Strecke bleibt
auf halber Höhe des schönen Sor-
petals und führt über das Weiße
Kreuz in Richtung Oberkirchen
über das Lennetal zurück zum
Kahlen Asten auf etwa 45 km mit
vielen Höhenmetern.
Der Sauerland Höhenflug umfasst
Strecken von Altena nach Korb-
ach und von Meinerzhagen nach
Korbach. Dieser Bike- und Wan-
dertrail bietet die schönsten
Aussichten im Sauerland in be-
eindruckender Natur. Die gelb
gekennzeichneten Wege ma-
chen den Hauptweg ersichtlich,
die schwarzen Höhenflug-Schil-
der kennzeichnen die Zuwege
und die blauen die Rundwege.
[BL]
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Fitness steigern mit Spaßfaktor
So lässt sich das E-Bike als digitaler Trainer und Sportgerät nutzen
Ausdauer und Kraft trainieren,
kontinuierlich an der Leistungs-
stärke arbeiten und die eigenen
Limits verschieben: Das E-Bike ist
ein geeignetes Trainingsgerät für
alle, die sich sportlich bewegen
und ihre Fitness verbessern möch-
ten. Denn wer mit zusätzlicher
elektrischer Unterstützung radelt,
bringt mehr Bewegung in den All-
tag - nicht nur bei Besorgungen
oder einem Ausflug ins Grüne, son-
dern gezielt beim Workout.
TTTTTrrrrrainingsdaten stets im Blickainingsdaten stets im Blickainingsdaten stets im Blickainingsdaten stets im Blickainingsdaten stets im Blick
Mal so richtig auspowern oder
Strecke machen: Wie viel Unter-
stützung sie dabei erhalten, ent-
scheiden die Freizeitsportler
selbst. Denn bei hochwertigen
E-Bikes lassen sich Fahrmodi in-
dividuell einstellen und auf die
persönliche Fahrweise sowie auf
die Trainingsziele abstimmen.
So lässt sich die elektrische Zu-
satzkraft nach Bedarf von dyna-
mischer Unterstützung, etwa beim
E-Mountainbiking, bis zu gleich-
mäßigem Support, etwa auf län-
geren Radtouren, passend dosie-
ren. Natürlich wollen passionier-
te Sportler ihre Leistungswerte
und deren Entwicklung laufend
dokumen-tieren, und das am
liebsten digital. Bei E-Bikes mit
dem smarten System von Bosch
beispielsweise lassen sich die
Tour- und Fitnessdaten über die
„eBike Flow App“ präzise auf-
zeichnen. Sie vernetzt die An-
triebseinheit, den Akku, das Dis-
play und die Bedieneinheit
miteinander. Die Biker können auf

diese Weise die gewünschten Ein-
stellungen bequem vornehmen
oder auch Updates empfangen und
das Rad somit über viele Jahre
auf dem aktuellen Stand halten.
Zusätzlich arbeitet die App als di-
gitaler Trainer mit anderen be-
liebten Tourenplanungs- und Fit-
ness-Helfern wie komoot, Strava
und Apple Health zusammen.
TTTTTipps für das ipps für das ipps für das ipps für das ipps für das TTTTTrrrrraining mit dem E-aining mit dem E-aining mit dem E-aining mit dem E-aining mit dem E-
BikeBikeBikeBikeBike
Während der Tour haben die E-
Biker ihre aktuellen Daten stets
im Blick, wahlweise über ein se-
parates Display oder das Smart-
phone am Fahrradlenker. Zu den
wichtigsten Informationen zählen

Das E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihre Fitness verbessern möchten. Foto: DJD/Das E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihre Fitness verbessern möchten. Foto: DJD/Das E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihre Fitness verbessern möchten. Foto: DJD/Das E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihre Fitness verbessern möchten. Foto: DJD/Das E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihre Fitness verbessern möchten. Foto: DJD/
Bosch eBike Systems/Julian MittelstaedtBosch eBike Systems/Julian MittelstaedtBosch eBike Systems/Julian MittelstaedtBosch eBike Systems/Julian MittelstaedtBosch eBike Systems/Julian Mittelstaedt

Am Display erkennen die E-Biker unter anderem, ob sie gerade über oderAm Display erkennen die E-Biker unter anderem, ob sie gerade über oderAm Display erkennen die E-Biker unter anderem, ob sie gerade über oderAm Display erkennen die E-Biker unter anderem, ob sie gerade über oderAm Display erkennen die E-Biker unter anderem, ob sie gerade über oder
unter ihrer persönlichen Leistung und Trittfrequenz fahren.unter ihrer persönlichen Leistung und Trittfrequenz fahren.unter ihrer persönlichen Leistung und Trittfrequenz fahren.unter ihrer persönlichen Leistung und Trittfrequenz fahren.unter ihrer persönlichen Leistung und Trittfrequenz fahren.
Foto: DJD/Bosch eBike SystemsFoto: DJD/Bosch eBike SystemsFoto: DJD/Bosch eBike SystemsFoto: DJD/Bosch eBike SystemsFoto: DJD/Bosch eBike Systems

unter anderem Höhendaten, Leis-
tungswerte, die Trittfrequenz und
die Anzeige der verbrannten Ka-
lorien. So sehen E-Biker, ob sie
gerade über oder unter ihrer per-
sönlichen Leistung und Trittfre-
quenz fahren und können auf die-
se Weise ihr Sportprogramm opti-
mieren. Mit dem richtigen Trai-
ning ist das E-Bike ein effektiver
Fettverbrenner und Fitnessturbo.

Wichtig dabei: Gerade Einsteiger
sollten sich realistische Ziele set-
zen und sich zu Beginn nicht über-
fordern. Zudem sollten sich auch
Sport-Enthusiasten zwischen je-
der intensiven Einheit ein bis zwei
Ruhetage zur Regeneration gön-
nen. Ein weiterer Tipp: E-Biken in
der Gruppe macht noch mehr Spaß
und fördert erfahrungs-gemäß die
persönliche Moti-vation. (DJD)
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Niedersfelder Dorfgemeinschaft erfolgreich
Zufriedener Blick zurück - viele Pläne für die Zukunft

Die Niedersfelder Hitten waren und bleiben aktiv für das Dorf.Die Niedersfelder Hitten waren und bleiben aktiv für das Dorf.Die Niedersfelder Hitten waren und bleiben aktiv für das Dorf.Die Niedersfelder Hitten waren und bleiben aktiv für das Dorf.Die Niedersfelder Hitten waren und bleiben aktiv für das Dorf.DDDDDas Josefshaus ist zentrale Aktionsstätte der Vereine in der Dorfgemein-as Josefshaus ist zentrale Aktionsstätte der Vereine in der Dorfgemein-as Josefshaus ist zentrale Aktionsstätte der Vereine in der Dorfgemein-as Josefshaus ist zentrale Aktionsstätte der Vereine in der Dorfgemein-as Josefshaus ist zentrale Aktionsstätte der Vereine in der Dorfgemein-
schaft. Es soll von der Stadt Winterberg komplett übernommen werden.schaft. Es soll von der Stadt Winterberg komplett übernommen werden.schaft. Es soll von der Stadt Winterberg komplett übernommen werden.schaft. Es soll von der Stadt Winterberg komplett übernommen werden.schaft. Es soll von der Stadt Winterberg komplett übernommen werden.

Die Dorfgemeinschaft in Nieders-
feld blickte kürzlich auf ein er-
folgreiches Jahr zurück. Vorsitzen-
der Florian Schirm berichtete über
zahlreiche Aktionen, die vom Mar-
tinsumzug bis zur Neumitglieder-
gewinnung reichten. Zu den
besonders aufwändigen Projek-
ten gehörte die Digitalisierung
des Dorfgemeinschaftshauses.
Dieses ist jetzt nicht nur mit elek-
tronischen Türschlössern verse-
hen, sondern verfügt auch über
ein Whiteboard, WLAN in allen
Räumen und verschiedene Medi-
enausgabegeräte. Das Haus kann,
wie auch andere Einrichtungen
des Dorfes, über ein digitales Bu-
chungssystem über die Nieders-
felder Homepage

www.niedersfeld.info
gebucht werden.
Ein besonderes Projekt war auch
die Erstellung des Dorfwappens
als Bronzetefel. Das vom heimi-
schen Künstler Michael Tuss er-
stellte Wappen wurde am Grenz-
stein zam Dreiländereck ange-
bracht. Weitere Exemplare stehen
zudem zum freien Verkauf bereit.
Mit Lars Hiob, Ralf Hachmeyer,
Jörg Harbecke und Florian Schirm
wurde die Vorstandsriege kom-
plett wiedergewählt. Marina
Schmidt und Diethelm Geilen so-
wie Marius Tampier wurden in ih-
ren Beiratsämtern bestätigt.
Ortsvorsteher Christian Schmidt
dankte allen Aktiven, die zum
Gelingen eines aktiven Dorflebens

beigetragen haben. Er lobte vor
allem die erfolgreiche Schrott-
sammlung, die einen Erlös von
2.500 Euro für Projekte des Dor-
fes erbrachte.
Für die Zukunft hat sich die Dorf-
gemeinschaft einiges vorgenom-
men. Seit 20 Jahren führt der Ver-
ein erfolgreich das Dorfgemein-
schaftshaus in Eigenregie, nun soll
es auch in das Eigentum der Dorf-
gemeinschaft gehen. Schließlich
soll das Dorfgemeinschaftshaus
noch mehr denn je den heimischen
Vereinen zu leistbaren Konditio-
nen zur Verfügung gestellt wer-
den, hierzu beschloss die Ver-
sammlung eine Nutzungsflatrate.
Mit einer Wanderung zum Dreilän-
dereck Ende Mai und dem Seefest

im August stehen bereits größere
Ereignisse an. Das Jubiläum der
Giesela, Aktionen des Mobilitäts-
verein Sauerland, dem Skater-
parkprojekt des Roll- und Board-
club Sauerland und der Baum-
pflanzaktion des Heimat- und Ge-
schichtsvereins am Hillebachsee,
der Grüngestaltung auf Giersen
Hof und der Fertigstellung der
Behausung für die Pieta auf dem
Friedhof stehen zudem viele Pro-
jekte in Niedersfeld fauf dem Plan.

Die Vereine des Dorfes berichten
in der Dorf-App und auf den Ver-
einsseiten unter
www.niedersfeld.info fortlaufend
über die Geschehnisse an Ruhr &
Hille.

Zertifikate Radsport und Laufbetreuer
Der KreisSportBund HSK bieten
auch in diesem Jahr die beiden
Zertifikate Radsport MTB Fahr-
technik und Laufbetreuer an.
Die mittlerweile bekannten und
etablierten Zertifikatsausbildun-
gen vermitteln neben den nöti-
gen theoretischen Hintergründen
überwiegend praxisorientierte
Grundlagenkenntnisse.

Beide Maßnahmen haben einen
Umfang von 15 LE und können
somit auch zur Verlängerung vor-
handener C-Lizenzen besucht
werden.
Am 25. und 26. Mai wird das Zer-
tifikat Radsport MTB Fahrtechnik
angeboten, Lehrgangsort ist Sund-
ern. Inhalte sind u.a. Bremstech-
nik, Kurventechnik, Fahrtechnik

am Berg wie auch die Grundlagen
der Einsteigermethodik für Trai-
ner. Beim Zertifikat Laufbetreuer
am 22. und 23. Juni stehen u.a.
die Grundlagen guter und gesun-
der Lauftechnik, die Planung ei-
nes Laufkurses wie auch die Ver-
mittlung einer gesunden Lauf-
technik auf der Agenda.
Kursbuchungen können über die

KSB-Homepage unter
www.hochsauerlandsport.de
im Bereich Angebote/Qualifizie-
rung vorgenommen werden.

Ansprechpartner in der Geschäfts-
stelle des KSB sind Michael Kaiser
und André Erlmann,
02904 9763250
oder info@hochsauerlandsport.de.
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Auch in der Ferienzeit für Sie da
der Kfz-Meisterbetrieb Schäfer aus Medebach-Küstelberg

Die in Küstelberg ansässige Kfz-
Meisterwerkstatt Schäfer bietet
seit über 50 Jahren Unfallrepa-
raturen mit eigenen Rahmenricht-
systemen an. Zum Service zählen
Reparaturen aller Art, der Reifen-
dienst für PKW und Kleintrans-
porter, Fahrzeugdiagnosen und
das Abschleppen und Bergen mit
24-Stunden-Service Pannenhilfe
rund um die Uhr.
Auch in der Ferienzeit ist der Kfz-Auch in der Ferienzeit ist der Kfz-Auch in der Ferienzeit ist der Kfz-Auch in der Ferienzeit ist der Kfz-Auch in der Ferienzeit ist der Kfz-
Meisterbetrieb Schäfer für Re-Meisterbetrieb Schäfer für Re-Meisterbetrieb Schäfer für Re-Meisterbetrieb Schäfer für Re-Meisterbetrieb Schäfer für Re-
parparparparparaturaturaturaturatur- und - und - und - und - und AbschlepparbeitenAbschlepparbeitenAbschlepparbeitenAbschlepparbeitenAbschlepparbeiten

te sich vor über 25 Jahren auch
nach und nach die Zusammenar-
beit mit namhaften Automobil-
clubs. Dazu zählen der ACE (Auto
Club Europa), der AvD (Automo-
bilclub Deutschland) und der ARCD

Hilfe bei Pannen- auch für E-Bikes vom Kfz-Meisterbetrieb SchäferHilfe bei Pannen- auch für E-Bikes vom Kfz-Meisterbetrieb SchäferHilfe bei Pannen- auch für E-Bikes vom Kfz-Meisterbetrieb SchäferHilfe bei Pannen- auch für E-Bikes vom Kfz-Meisterbetrieb SchäferHilfe bei Pannen- auch für E-Bikes vom Kfz-Meisterbetrieb Schäfer

präpräpräpräpräsent.sent.sent.sent.sent. Egal ob  Egal ob  Egal ob  Egal ob  Egal ob AutoAutoAutoAutoAuto,,,,, Motorr Motorr Motorr Motorr Motorradadadadad
oder E-Bikoder E-Bikoder E-Bikoder E-Bikoder E-Bike- das e- das e- das e- das e- das TTTTTeam der Kfz-eam der Kfz-eam der Kfz-eam der Kfz-eam der Kfz-
Werkstatt bringt jedes FahrzeugWerkstatt bringt jedes FahrzeugWerkstatt bringt jedes FahrzeugWerkstatt bringt jedes FahrzeugWerkstatt bringt jedes Fahrzeug
wieder im einwandfreien Zustandwieder im einwandfreien Zustandwieder im einwandfreien Zustandwieder im einwandfreien Zustandwieder im einwandfreien Zustand
zurück auf die Straße. Inhaberzurück auf die Straße. Inhaberzurück auf die Straße. Inhaberzurück auf die Straße. Inhaberzurück auf die Straße. Inhaber
Herbert Schäfer setzt gerade inHerbert Schäfer setzt gerade inHerbert Schäfer setzt gerade inHerbert Schäfer setzt gerade inHerbert Schäfer setzt gerade in
der Urlaubszeit auf schnelle Hilfeder Urlaubszeit auf schnelle Hilfeder Urlaubszeit auf schnelle Hilfeder Urlaubszeit auf schnelle Hilfeder Urlaubszeit auf schnelle Hilfe
am Unfallort und hilft bei Pannenam Unfallort und hilft bei Pannenam Unfallort und hilft bei Pannenam Unfallort und hilft bei Pannenam Unfallort und hilft bei Pannen
vor Ort.vor Ort.vor Ort.vor Ort.vor Ort.
Das engmaschige Netz ausge-
wählter Partnerunternehmen ist
in Sachen Unfall- und Pannenhilfe
die Basis für schnellen und ver-
lässlichen Service. So ent-wickel-

(Auto- und Reiseclub Deutsch-
land). Jeden Mittwoch und Frei-
tag sind Hauptuntersuchungen
(HU) und Abgasuntersuchungen
(AU) durch den DEKRA im Hause
möglich. [BL]

Kein Handy am Steuer
Bei Verstößen gegen die Nicht-
Nutzung von Mobilgeräten im Stra-
ßenverkehr drohen mittler-weile
empfindliche Bußgelder. Und das
nicht ohne Grund. Schon eine Se-
kunde Ablenkung am Steuer be-
deutet viele Meter Blindfahrt.
Selbst wer nur für zwei Sekunden
für eine WhatsApp oder SMS aufs
Handy schaut, fährt bei einer Ge-
schwindigkeit von 50 km/h rund
30 Meter blind. Experten schät-
zen, dass auf deutschen Straßen
jeder zehnte Unfall auf Ablenkung
zurückzuführen ist.
Beim Telefonieren, Schreiben und
Lesen von Nachrichten können
Tempo-, Blick- und Spurverhalten
deutlich beeinträchtigt sein. Das
gilt nicht nur für Autofahrer, auch
auf dem Fahrrad, Pedelec oder E-
Scooter wird die Gefahr einer

kurzen Ablenkung meist unter-
schätzt. Sowohl für Pedelecs als
auch für E-Scooter sind die Unfall-
zahlen in den letzten Jahren stark
angestiegen.
Die Nicht-Nutzung von Mobilge-
räten im Straßenverkehr regelt
Paragraf 23 Absatz 1a der StVO
(Straßenverkehrsordnung). Bei
Verstößen drohen aktuell folgen-
de Bußgelder: 100 Euro und ein
Punkt in Flensburg beim Führen
eines Kraftfahrzeugs, 150 Euro,
zwei Punkte in Flensburg und ein
Monat Fahrverbot beim Führen
eines Kraftfahrzeugs mit Gefähr-
dung, 55 Euro für Rad- und Pede-
lec-Fahrer bis zu 25 km/h.
Für E-Scooter, S-Pedelecs oder E-
Bikes bis zu 45 km/h gelten bei
Verstoß gegen das Handyverbot
die gleichen Bußgelder wie für

Kraftfahrzeuge. Pedelecs bis zu
25 km/h gelten noch als Fahrrad,
ein Verstoß gegen das Handy-ver-
bot am Steuer zieht somit ein
Bußgeld von 55 Euro nach sich.
Smartphone und Co. dürfen nur
dann benutzt werden, wenn sie
weder aufgenommen noch gehal-
ten werden müssen - sie sich
also nicht in der Hand, sondern

Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-
fahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-o

in einer Halterung befinden. Um
die Navi-Funktion am Handy nut-
zen zu dürfen, muss dieses im
Auto außerhalb des Sichtfeldes
fest in einer Halterung angebracht
werden. Beim Fahrrad sollte die
Halterung am besten in der Mitte
des Lenkers angebracht werden,
damit das Handy nicht beim Brem-
sen stört. (mid/ak-o)
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Anhängervermietung in Winterberg
Michael Naehring verkauft seit
nunmehr fünf Jahren in Bad Berle-
burg Anhänger der Fa. Humbaur,
der Nummer eins in Sachen An-
hängern. Viele Kunden sind von
den Anhängern mit oder ohne Pla-
ne, mit Kipp- oder Kühlfunktion
begeistert, aber oft fehlt es am
nötigen Platz auf dem Grundstück.
Kurzum schafften Christiane und
Michael zum Start der Firma „CM
Vermietung und Verkauf Gbr“ in
Winterberg fünf neue Anhänger
zur Vermietung an. Dabei handelt

es sich um einen 2-Achsen Kühl-
anhänger (1 x 2,5 t), einen 2-Ach-
sen Planenanhänger (1 x 4.100 x
1.800.1.900,1 x 2,7 t), einen elek-
trischen Rückwärts-kipper mit
Stahlgitteraufsatz (1 x 1,5 t), ei-
nen Einachser mit Plane (2.300 x
1.500 x 1.800. 1 1 x 750 kg) und
einen Einachser Kipper (2500 x
1300 x 300). Ganz neu ist nunGanz neu ist nunGanz neu ist nunGanz neu ist nunGanz neu ist nun
auch ein auch ein auch ein auch ein auch ein Anhänger für Maschi-Anhänger für Maschi-Anhänger für Maschi-Anhänger für Maschi-Anhänger für Maschi-
nen- und Fahrzeug-transporte hin-nen- und Fahrzeug-transporte hin-nen- und Fahrzeug-transporte hin-nen- und Fahrzeug-transporte hin-nen- und Fahrzeug-transporte hin-
zugekommen.zugekommen.zugekommen.zugekommen.zugekommen. Miete ab 25,- € pro
Tag, genaue Auskunft per Mail

oder tele-fonisch, auch eine Lang-
zeitmiete ist möglich. Weitere
Anhänger folgen in Kürze, u.a.
ein Multi-funktionsanhänger
zum Transport von Fahrzeugen,
jeglicher Art, bis hin zum Bag-
ger. Die Vorteile einer Mietung
eines Anhängers liegen darin,
dass man jederzeit auf Angebote

wie Getränke, Möbel, Baumarkt-
utensilien zugreifen und diese
nach Hause transportieren kann.
Weitere Kundenwünsche und
Anregungen von Mietfahrzeu-
gen sind Christiane und Micha-
el jederzeit offen, um diese
nach Möglichkeit für ihre Kun-
den umzusetzen. [BL]

Christiane und Michael Naehring von der „CM Vermietung undChristiane und Michael Naehring von der „CM Vermietung undChristiane und Michael Naehring von der „CM Vermietung undChristiane und Michael Naehring von der „CM Vermietung undChristiane und Michael Naehring von der „CM Vermietung und
Verkauf Gbr“Verkauf Gbr“Verkauf Gbr“Verkauf Gbr“Verkauf Gbr“

Richtiges Verhalten nach einem Crash
Alle wichtigen Infos und eine Neuerung
Im vergangenen Jahr hat die Poli-
zei in Deutschland nach Angaben
des Statistischen Bundesamtes
rund 2,3 Millionen Unfälle aufge-
nommen, drei Prozent mehr als
im Jahr zuvor. Die Zahl der Unfäl-
le, bei denen Menschen verletzt
oder getötet wurden, ging dage-
gen um etwa zwei Prozent auf
rund 258.000 zurück. 2.569 Men-
schen kamen im Straßenverkehr
ums Leben - der niedrigste Wert

seit Beginn der Statistik vor mehr
als 60 Jahren. Doch wie verhält
man sich richtig, wenn man in ei-
nen Crash verwickelt wird?
Niemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernen
„Auch wenn es schwerfällt: Das
Wichtigste in einer solchen Stress-
situation ist es, einen kühlen Kopf
zu bewahren und nach bestem
Gewissen richtig zu handeln“, er-
klärt Thiess Johannssen von den
Itzehoer Versicherungen. Obers-

tes Gebot sei, dass man sich nie
unerlaubt von einem Unfallort
entfernen dürfe - auch nicht bei
der kleinsten Delle beim Auspar-
ken. Der Zettel an der Windschutz-

scheibe des beschädigten Fahr-
zeugs reicht nicht aus. Abhängig
von äußeren Umständen wie Ta-
geszeit, Ort und Schwere des Un-
falls sollte der Verursacher

Warnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach Schwere
des Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte können
durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern.
Foto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer VersicherungenFoto: djd/Itzehoer Versicherungen
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mindestens 30 Minuten am Un-
fallort warten. „Kommt niemand,
darf er weiterfahren, nachdem er
den Unfall der nächsten Polizei-
dienststelle gemeldet hat“, so
Johannssen.
Richtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei UnfallRichtig handeln bei Unfall
mit mit mit mit mit VVVVVerletztenerletztenerletztenerletztenerletzten
Bei jedem Unfall mit Verletzten
muss sofort der Rettungsdienst
unter 112 verständigt werden.
„Zum Schutz aller Beteiligten ist
die Unfallstelle ordnungsgemäß
abzusichern, die eigene Sicher-
heit darf dabei nicht vernach-läs-
sigt werden“, erläutert Thiess Jo-
hannssen. Heißt: Warnblink-anla-
ge einschalten, Warnweste über-
ziehen und unter Beachtung des
fließenden Verkehrs das Warn-
dreieck in einer Entfernung von
mindestens 100 Metern aufstel-
len. Verletzte sollten in jedem Fall
angesprochen und gegebenenfalls
nach lebens-rettenden Sofort-

maßnahmen in die stabile Seiten-
lage gebracht werden. „Wer nicht
hilft, macht sich bei einem Unfall
strafbar“, warnt Johannssen. Zur
Hilfe-leistung gehöre auch, den
erwähnten Notruf abzusetzen:
Angaben zu beteiligten Personen,
Unfallort und -hergang helfen der
Rettungsleitstelle, die Situation
richtig einzuschätzen.

Verbandskasten mussVerbandskasten mussVerbandskasten mussVerbandskasten mussVerbandskasten muss
Mund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthaltenMund-Nasen-Schutz enthalten
Was Autofahrer noch wissen soll-
ten: Am 1. Februar 2022 trat eine
neue Regelung für den Verbands-
kasten im Auto in Kraft: Er muss
nun zwei OP-Masken enthalten.
Eine Übergangsfrist gilt bis zum
1. Februar 2023. Wer danach
immer noch keine Maske dabei

hat, muss mit einem Bußgeld rech-
nen. „Autofahrer sollten ihren bis-
herigen Kasten einfach um die
fehlenden Masken ergänzen, so-
fern er ansonsten alle gesetzli-
chen Anforderungen erfüllt, etwa
im Hinblick auf Vollständigkeit
und Haltbar-keitsdatum“, so
Thiess Johannssen.
(djd)
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„ÜBERdasLEBEN oder meine Geburtstage mit dem Führer“
Ein Theaterstück vom Unrechtssystem des NS-Staates aus der Sicht der neun Jahre alten Anni
Am 8. Mai, 79 Jahre nach der Ka-
pitulation der Wehrmacht und dem
damit verbundenen Ende des 2.
Weltkrieges in Europa, führte das
mobile Kinder- und Jugendthea-
ter theaterspiel mit Sitz in Witten
das Stück „ÜBERdasLEBEN oder
meine Geburtstage mit dem Füh-
rer“ an der Sekundarschule Me-
debach-Winterberg am Schul-
standort in Medebach auf.
Auf der Grundlage von Zeitzeu-
genberichten erzählt das Stück
anhand der neunjährigen Anni vom

Unrechtssystem des NS-Staates
und darüber, wie ihre Freunde und
ihre Familie mehr und mehr in
den Strudel der historischen
Ereignisse geraten.
Beginnend mit Hitlers Machtüber-
nahme 1933 ändert sich Annis Le-
ben grundlegend. Anfangs nur
durch Auflehnung gegen die
Gleichmacherei und die un-
menschliche Verfolgung u.a. der
Juden und andersdenkender Men-
schen wie ihrem Vater, tritt die
Gruppe um Anni mehr und mehr

in den aktiven Widerstand.
Als Anni dabei jedoch gefangen ge-
nommen wird, entwickelt sich ihr
Kampf um ein gerechteres Leben
zu einem Kampf ums Überleben.
Mit Live-Musik, Schauspiel und
Tanz taucht das Stück ein in diese
bewegende Zeit, erzählt von
Schicksalen, Freundschaft und
Feindschaft und verdeutlicht, dass
es nötig ist, jeden Tag für Demo-
kratie und Menschlichkeit einzu-
treten - auch heute noch.
Das fünfköpfige Ensemble hat es
durch die hervorragende Umset-
zung dieses besonderen Themas ge-
schafft, die 95 Schülerinnen und Schü-
ler emotional in den Bann zu ziehen
und nachdenklich zu machen.
In der Nachbesprechung mit den

Schauspieler:innen erinnerten
sich einige von ihnen an Erzäh-
lungen aus ihren Familien, wie die-
se den Terror des NS-Staates er-
lebt beziehungsweise überlebt
haben.
Widerstand zu leisten gegen Un-
gerechtigkeit und Unmenschlich-
keit ist ein Thema, das heute
wieder so aktuell ist, wie es
damals war. Ein Thema, das gera-
de Jugendliche bewegt, die nach
Orientierung suchen.
Die Kinder- und Jugendförderung
des Hochsauerlandkreises hat die
finanzielle Unterstützung dieses
Theaterprojektes übernommen,
ohne die solche Präventions-
möglichkeiten an Schulen kaum
möglich wären.
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Fünf gute Gründe für Mehrweg

Fotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-oFotos: VdF/akz-o
1. Mehrweg spart Rohstoffe und
Energie. Die VdF-Mehrweg-Glas-
flaschen werden in ihrer zehnjäh-
rigen Lebensdauer bis zu 40-mal
wiederbefüllt. Die Mehrweg-Käs-
ten werden bis zu 100-mal in Um-
lauf gebracht bevor sie recycelt
werden.
2. Mehrweg fördert lokale und
regionale Wirtschaftskreisläufe.
Auslieferung und Rücklieferung
der Flaschen und Kästen erfolgt
in der Regel in einem Umkreis
von 100 Kilometern. Damit wird
auch die Versorgung in der Regi-
on sichergestellt.
3. Das VdF-Pool-System ist ein
über fast 50 Jahre gelerntes und
eingespieltes System. Der in sich
geschlossene Kreislauf geht vom
Hersteller über den Handel und
den Verbraucher wieder zurück
zum Hersteller.
4. Da das System von rund 300
Fruchtsaftherstellern bundesweit
flächendeckend eingesetzt wird,
ist es egal, wo in Deutschland der
Verbraucher die Produkte erwirbt
und wieder zurückgibt. Der Rück-
transport erfolgt vom Handel
immer an den nächstgelegenen
Hersteller.
5. Glas ist aus ökologischer und
sensorischer Sicht die ideale Ver-
packung für Fruchtsaft & Co. Es
ist vollständig undurchlässig und
neutral und nimmt weder Ge-
ruchs- noch Farbstoffe auf und
kann sie deshalb auch nicht an
das Produkt abgeben. (akz-o)
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Woran erkennt man einen Schlaganfall?

Foto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-oFoto: Teka77/gettyimages.com/akz-o

Ein Schlaganfall kann Menschen
jeden Alters treffen - das Risiko
steigt aber mit dem Alter. Pro
Jahr erleiden knapp 270.000
Deutsche einen Hirnschlag, so
die Angabe der Deutschen

Schlaganfall-Hilfe. Im Ernstfall
zählt jede Minute: Je früher die
richtige Therapie eingeleitet
werden kann, desto höher sind
die Chancen, bleibende Schäden
zu vermeiden. Wie Sie die An-

zeichen richtig erkennen und
was im Notfall zu tun ist, erklärt
Dr. Johannes Schenkel, ärztli-
cher Leiter bei der Unabhängi-
gen Patientenberatung Deutsch-
land (UPD).

Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?Hirninfarkt oder Hirnblutung?
Experten unterscheiden verschie-
dene Arten des Schlaganfalls. „In
den meisten Fällen handelt es
sich um einen Hirninfarkt, bei dem
ein verstopftes Blutgefäß die
Durchblutung des Gehirns behin-
dert.“ Eine Hirnblutung tritt da-
gegen auf, wenn ein Blutgefäß im
Gehirn reißt.
Die meisten Menschen überleben
einen Schlaganfall - in vielen Fäl-
len bleiben aber Einschränkungen
wie Lähmungen oder Sprachstö-
rungen zurück. Daher ist es wich-
tig, bei den ersten Anzeichen
schnell zu reagieren. Zu diesen
gehören zum Beispiel eine Läh-
mung, ein Gefühl der Taubheit im
Gesicht, in Armen oder Beinen
sowie Störungen beim Sprechen
und Sehen. „Auch ein Schwindel
und Gangunsicherheit sowie star-
ke Kopfschmerzen sind möglich.“

Foto: kzenon/gettyimages.com/akz-oFoto: kzenon/gettyimages.com/akz-oFoto: kzenon/gettyimages.com/akz-oFoto: kzenon/gettyimages.com/akz-oFoto: kzenon/gettyimages.com/akz-o
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Die Die Die Die Die Anzeichen erkAnzeichen erkAnzeichen erkAnzeichen erkAnzeichen erkennenennenennenennenennen
Mit dem FAST-Test können auch
Laien erkennen, ob sie selbst oder
eine andere Person soeben einen
Schlaganfall erlitten haben. FAST
steht für die Stichwörter Face (Ge-
sicht), Arms (Arme), Speech (Spra-
che) und Time (Zeit). „Lassen Sie
die Person lächeln, dann die Arme
nach vorne strecken und einen
einfachen Satz nachsprechen“,
erklärt Dr. Schenkel. „Verzieht sie
dabei das Gesicht einseitig, macht
nur ein Arm die Bewegung mit
oder hat die Person Probleme, den
Satz korrekt und deutlich wieder-
zugeben, so ist dies ein Hinweis
auf einen Schlaganfall.“
In diesem Fall: sofort den Notarzt
unter der Nummer 112 anrufen.
Die Ärzte im Krankenhaus klären
die Ursache des Schlaganfalls und
versuchen die Durchblutung im
Gehirn wieder herzustellen oder
die Blutung zu stoppen. In vielen
Kliniken gibt es sogenannte Stro-
ke Units, spezielle Abteilungen für
Schlaganfall-Patienten. Nach dem
Klinikaufenthalt folgen meist in-
tensive Nachbehandlungen und
Reha-Maßnahmen.
Weitere kostenfreie und quali-

Foto: no_limit_pictures/gettyimages.com/akz-oFoto: no_limit_pictures/gettyimages.com/akz-oFoto: no_limit_pictures/gettyimages.com/akz-oFoto: no_limit_pictures/gettyimages.com/akz-oFoto: no_limit_pictures/gettyimages.com/akz-o

tätsgesicherte Informationen gibt
es bei der UPD unter
0800/011 77 22 sowie auf
www.patientenberatung.de.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.06.2024 um 10 Uhr06.06.2024 um 10 Uhr06.06.2024 um 10 Uhr06.06.2024 um 10 Uhr06.06.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963
Hr. Braun!

Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg
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Wanderveranstaltungen
31. Mai bis 13. Juni
Freitag, 31. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 31. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 31. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 31. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 31. Mai, 21 bis 23 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Samstag, 1. Juni, 10 bis 13 UhrSamstag, 1. Juni, 10 bis 13 UhrSamstag, 1. Juni, 10 bis 13 UhrSamstag, 1. Juni, 10 bis 13 UhrSamstag, 1. Juni, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag, 1. Juni, 10 bis 13.30 UhrSamstag, 1. Juni, 10 bis 13.30 UhrSamstag, 1. Juni, 10 bis 13.30 UhrSamstag, 1. Juni, 10 bis 13.30 UhrSamstag, 1. Juni, 10 bis 13.30 Uhr
Familienwanderung - Ein Natur-
erlebnis für Groß und Klein,
Winterberg
Samstag, 1. Juni, 10.30 bis 13.30 UhrSamstag, 1. Juni, 10.30 bis 13.30 UhrSamstag, 1. Juni, 10.30 bis 13.30 UhrSamstag, 1. Juni, 10.30 bis 13.30 UhrSamstag, 1. Juni, 10.30 bis 13.30 Uhr
Familienwanderung zum „Golde-
ne Pfad“ mit Fernsicht und Gipfel-
buch Eintrag, Winterberg
Samstag, 1. Juni, 14 bis 16 UhrSamstag, 1. Juni, 14 bis 16 UhrSamstag, 1. Juni, 14 bis 16 UhrSamstag, 1. Juni, 14 bis 16 UhrSamstag, 1. Juni, 14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena,
Winterberg
Samstag, 1. Juni, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 1. Juni, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 1. Juni, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 1. Juni, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 1. Juni, 14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg,
Winterberg
Sonntag, 2. Juni, 10 bis 12 UhrSonntag, 2. Juni, 10 bis 12 UhrSonntag, 2. Juni, 10 bis 12 UhrSonntag, 2. Juni, 10 bis 12 UhrSonntag, 2. Juni, 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 4. Juni, 10 bis 15 UhrDienstag, 4. Juni, 10 bis 15 UhrDienstag, 4. Juni, 10 bis 15 UhrDienstag, 4. Juni, 10 bis 15 UhrDienstag, 4. Juni, 10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
Dienstag, 4. Juni, 14 bis 16 UhrDienstag, 4. Juni, 14 bis 16 UhrDienstag, 4. Juni, 14 bis 16 UhrDienstag, 4. Juni, 14 bis 16 UhrDienstag, 4. Juni, 14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena, Win-
terberg
Mittwoch, 5. Juni, 14 bis 17 UhrMittwoch, 5. Juni, 14 bis 17 UhrMittwoch, 5. Juni, 14 bis 17 UhrMittwoch, 5. Juni, 14 bis 17 UhrMittwoch, 5. Juni, 14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag, 6. Juni, 10 bis 13.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 10 bis 13.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 10 bis 13.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 10 bis 13.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 10 bis 13.30 Uhr
Walderlebnis für kleine und große
Abenteurer, Winterberg

Donnerstag, 6. Juni,Donnerstag, 6. Juni,Donnerstag, 6. Juni,Donnerstag, 6. Juni,Donnerstag, 6. Juni,
14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag, 6. Juni, 14 bis 17.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 14 bis 17.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 14 bis 17.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 14 bis 17.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 14 bis 17.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Freitag, 7. Juni, 21 bis 23 UhrFreitag, 7. Juni, 21 bis 23 UhrFreitag, 7. Juni, 21 bis 23 UhrFreitag, 7. Juni, 21 bis 23 UhrFreitag, 7. Juni, 21 bis 23 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Freitag, 7. Juni, 21 bis 23 UhrFreitag, 7. Juni, 21 bis 23 UhrFreitag, 7. Juni, 21 bis 23 UhrFreitag, 7. Juni, 21 bis 23 UhrFreitag, 7. Juni, 21 bis 23 Uhr
Nachtwächter-Führung durch das
historische Städtchen Hallenberg,
Hallenberg
Samstag, 8. Juni, 10 bis 13 UhrSamstag, 8. Juni, 10 bis 13 UhrSamstag, 8. Juni, 10 bis 13 UhrSamstag, 8. Juni, 10 bis 13 UhrSamstag, 8. Juni, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag, 8. Juni, 10 bis 13.30 UhrSamstag, 8. Juni, 10 bis 13.30 UhrSamstag, 8. Juni, 10 bis 13.30 UhrSamstag, 8. Juni, 10 bis 13.30 UhrSamstag, 8. Juni, 10 bis 13.30 Uhr
Familienwanderung - Ein Natur-
erlebnis für Groß und Klein,
Winterberg
Samstag, 8. Juni, 14 bis 16 UhrSamstag, 8. Juni, 14 bis 16 UhrSamstag, 8. Juni, 14 bis 16 UhrSamstag, 8. Juni, 14 bis 16 UhrSamstag, 8. Juni, 14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena,
Winterberg
Samstag, 8. Juni, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 8. Juni, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 8. Juni, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 8. Juni, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 8. Juni, 14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg,
Winterberg
Sonntag, 9. Juni, 10 bis 12 UhrSonntag, 9. Juni, 10 bis 12 UhrSonntag, 9. Juni, 10 bis 12 UhrSonntag, 9. Juni, 10 bis 12 UhrSonntag, 9. Juni, 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 11. Juni, 10 bis 15 UhrDienstag, 11. Juni, 10 bis 15 UhrDienstag, 11. Juni, 10 bis 15 UhrDienstag, 11. Juni, 10 bis 15 UhrDienstag, 11. Juni, 10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
Dienstag, 11. Juni, 14 bis 16 UhrDienstag, 11. Juni, 14 bis 16 UhrDienstag, 11. Juni, 14 bis 16 UhrDienstag, 11. Juni, 14 bis 16 UhrDienstag, 11. Juni, 14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen
durch die VELTINS-EisArena,

Winterberg
Mittwoch, 12. Juni, 14 bis 17 UhrMittwoch, 12. Juni, 14 bis 17 UhrMittwoch, 12. Juni, 14 bis 17 UhrMittwoch, 12. Juni, 14 bis 17 UhrMittwoch, 12. Juni, 14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Walderlebnis für kleine und gro-
ße Abenteurer, Winterberg
Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,
14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,Donnerstag, 13. Juni,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Überraschungswanderung,
Winterberg
Infos, Anmeldung und Buchung bei
der Tourist Information Winterberg,
Tel. 02981 92500,
info@winterberg.de
oder direkt online buchen:
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststr. 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
Edertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder, 06467/285

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/72370

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/7237

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 15, 57319 Bad Berleburg, 02751/92640

Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstr. 26, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg)

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstr. 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über www.akwl.de/
notdienstkalender.php

Allgemeine Soziale
Beratung und
Migrationsberatung
Caritas Brilon

Notdienste
Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-
dienstdienstdienstdienstdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer 22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33
(69 ct/min)
Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst

Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse:
Hauptstraße 30 in Winterberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail: t.kupitz@
caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de



Rundblick Hallenberg | 47. Jahrgang | Nr. 11 | Freitag, 31. Mai 2024 | Kw 22 | Rautenberg Media | rundblick-hallenberg.de 23

Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22. Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer
02974/9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesenheit
eines Arztes sind 10 bis 12 Uhr und
16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus
Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.: 02981/6846
(Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senioren
und Kranke - Hausaufgabenbe-
treuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten -
Seniorenerholungen - christl. Kran-
kenhaushilfe im St.-Franziskus-
Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarr-
heim (außer im Dezember), Se-
niorenmesse jeden 2. Dienstag
im Monat um 14.30 Uhr in der

Pfarrkirche, anschl. gemütliches
Beisammensein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Senioren-
arbeit, sozialer Warenkorb, Se-
niorenmessen, Angebote von Vor-
trägen wichtiger zeitgemäßer
Themen für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes,
Informationen und Beratung zur
Empfängnisverhütung, geschlechts-
spezifische sexual-pädagogische
Präventionsarbeit und Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/
Winterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg e.V.V.V.V.V.....
0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
Tel. 0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde:
Do. 8 bis 11 und 14 bis 18 Uhr
Tel. von 9 - 12 Uhr -
nicht am Donnerstag! -nicht am Donnerstag! -nicht am Donnerstag! -nicht am Donnerstag! -nicht am Donnerstag! -
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
jeden 3. Dienstag im Monat
von 14.30 bis 15.30 Uhr
Haus Nordhang
Am Hagenblech 53
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
0174 5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
02983/1025

VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
02984/569
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen so-
wie für Menschen mit psychoso-
zialen Problemen, Beratungsan-
gebot, Einzel- und Gruppenge-
spräche, Offener Treffpunkt, Frei-
zeitgestaltung, gemeinsame Aus-
flüge, Angehörigengesprächskrei-
se für psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
02961/4400

eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Mo. - Fr. 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich
in belastenden Konfliktsitua-
tionen befinden, unabhängig
von Alter, Konfession und Welt-
anschauung.

Sucht- undSucht- undSucht- undSucht- undSucht- und
DrogenberatungInformationDrogenberatungInformationDrogenberatungInformationDrogenberatungInformationDrogenberatungInformation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alko-
holabhängigkeit, Medikamen-
tenabhängigkeit und Drogenab-
hängigkeit sowie bei exzessivem
Spielen.
Terminvereinbarung
für Winterberg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner:
Herr Gregor Völlmecke
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Kfz-Berufe weiterhin gefragt
Wandel der Mobilitätsbranche bringt neue berufliche Herausforderungen

Die Mobilitätsbranche ist einem
starken Wandel unterworfen. Elek-
trofahrzeuge werden zur Norma-
lität, durch eine Vielzahl von As-
sistenzsystemen mit Sensoren,
Radar- und Kamerasystemen und
elektronischen Bauteilen werden
die Fahrzeuge immer komplexer.

Parallel sind innovative Mobilitäts-
formen wie das Carsharing oder
flexible Auto-Abos den Kinder-
schuhen entwachsen. Für Men-
schen, die einen Beruf in der Kfz-
Branche anstreben, eröffnen die-
se Entwicklungen neue Möglich-
keiten und Chancen.

In den In den In den In den In den TTTTTop op op op op TTTTTen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtesten
AusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungen
Tatsächlich stehen Berufe rund um
Fahrzeuge und Mobilität hoch im
Kurs, berichtet das Deutsche Kfz-
Gewerbe. Alleine 2022 haben sich
mehr als 25.000 junge Menschen
für einen Karriereeinstieg in der
Kraftfahrzeugbranche entschie-
den. Bei Männern liegt das Be-
rufsbild Kfz-Mechatroniker auf
Platz 1 der beliebtesten Ausbil-
dungsberufe, Frauen zieht es ver-
stärkt zur Automobilkauffrau -sie
gehört zu den 10 begehrtesten
Berufen. Gründe dafür gibt es
genug: Die Branche bietet eine
Vielzahl von zukunftssicheren Job-
profilen und Aufstiegsmöglichkei-
ten. Sie ist systemrelevant und
umfasst verantwortungsvolle Ar-
beitsbereiche. Durch den Wandel
hin zu umweltfreundlichen Tech-
niken spielt sie auch eine wichti-
ge Rolle beim Erreichen der Kli-
maschutzziele und leistet so
einen Beitrag zur Sicherung
unserer Zukunft.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige WWWWWeiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-
und und und und und AufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Ein typischer Einstieg in techni-
sche und kaufmännische Automo-
bilberufe führt über den klassischen
dualen Bildungsweg mit betriebli-
cher Ausbildung und Berufsschule.

Unter www.wasmitautos.de gibt es
eine Vielzahl von Informationen zu
den Berufsbildern und ihren Anfor-
derungen sowie einen Betriebsfin-
der zur Suche nach Ausbildungs-
plätzen. Auch die Karrierechancen
durch Spezialisierungen und Hö-
herqualifizierung werden beleuch-
tet. Zweijährige Weiterbildungen
eröffnen zum Beispiel Wege zum
geprüften Kfz-Servicetechniker,
Automobil-Verkäufer oder -Ser-
viceberater. Über den klassischen
Kfz-Meister sind Aufstiege zum
Werkstattmanager oder Betriebs-
leiter möglich, und natürlich er-
laubt der Meisterbrief die Über-
nahme oder Gründung eines eige-
nen Betriebs. Wer noch mehr er-
reichen will, kann auch akademi-
sche Abschlüsse etwa bis zum Ba-
chelor oder Master of Business
Administration in technischen und
kaufmännischen Studiengängen
anstreben. (DJD)

Foto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotor


